
 

 

 

 

 

 

An die  
Anteilsinhaber des Fonds 
C-QUADRAT ARTS Total Return Special 

(AT0000618137; AT0000A218K9) 

 
C-QUADRAT ARTS Total Return Special – Widerruf der Änderung der Verwaltungsgesellschaft, 
der Depotbank und der Fondsbestimmungen 
 
  
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Die Ampega Investment GmbH setzt Sie gemäß § 133 InvFG 2011 über Folgendes in Kenntnis: 
 
Die Finanzmarktaufsicht (FMA) hatte mit Bescheid vom 31.08.2020, GZ FMA-IF25 6304/0001-
INV/2020, die Übertragung der Verwaltung des „C-QUADRAT ARTS Total Return Special“, 
Miteigentumsfonds gemäß § 2 Abs 1 und 2 iVm § 50 Investmentfondsgesetz 2011 – InvFG 2011, 
BGBl I Nr 77/2011, idgF, von der Ampega Investment GmbH auf die Amundi Austria GmbH gemäß § 
61 Abs 1 InvFG 2011 sowie den Wechsel der Depotbank von der Raiffeisen Bank International AG, 
Wien, zur UniCredit Bank Austria AG, Wien, gemäß § 61 Abs 2 InvFG 2011 bewilligt.  
 
Weiters wurde gemäß § 53 Abs 4 InvFG 2011 die Änderung der Fondsbestimmungen des „C-
QUADRAT ARTS Total Return Special“ bewilligt. 
 
Mit am 11.9.2020 versendeten Informationsschreiben haben wir Sie gemäß § 133 InvFG 2011 von 
den vorstehenden Änderungen in Kenntnis gesetzt und als Datum für das In-Kraft-Treten der 
Änderungen den 16.10.2020 bekannt gegeben.  
 
Auf Wunsch der Amundi Austria GmbH WIDERRUFEN wir hiermit die mit dem am 11.9.2020 
versendeten Informationsschreiben gemäß § 133 InvFG 2011 mitgeteilten Änderungen.  
 
Die mit dem FMA-Bescheid vom 31.8.2020, GZ FMA-IF25 6304/0001-INV/2020, bewilligte 
Übertragung der Verwaltung des „C-QUADRAT ARTS Total Return Special“ auf die Amundi 
Austria GmbH, der bewilligte Wechsel der Depotbank von der Raiffeisen Bank International AG, 
Wien, zur UniCredit Bank Austria AG, Wien, sowie die bewilligten Änderungen der 
Fondsbestimmungen TRETEN DAHER NICHT IN KRAFT. 
 
Die Ampega Investment GmbH bleibt daher Verwaltungsgesellschaft des „C-QUADRAT ARTS Total 
Return Special“. Weiters bleibt die Raiffeisen Bank International AG, Wien, Depotbank des „C-
QUADRAT ARTS Total Return Special“. Schließlich werden die widerrufenen Änderungen der 
Fondsbestimmungen nicht effektiv, sodass die bisher geltende Fassung der Fondsbestimmungen 
auch weiterhin gültig bleiben.  
 
Die aktuell geltende Fassung der Fondsbestimmungen finden Sie im Anhang zu diesem 
Anlegerinformationsschreiben. Die unveränderten Fondsbestimmungen liegen überdies am Sitz der 
Ampega Investment GmbH (Charles-de-Gaulle-Platz 1, DE-50679 Köln) sowie der Raiffeisen Bank 
International AG (Am Stadtpark 9, A-1030 Wien) als Depotbank auf und stehen Ihnen kostenlos in 
deutscher Sprache zur Verfügung. 
 
Der Prospekt inklusive der Fondsbestimmungen sowie die Wesentlichen Anlegerinformationen 
werden auf der Homepage der Ampega Investment GmbH unter www.ampega.com kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 
 
Durch diesen Widerruf entstehen Ihnen weder Kosten noch sonstige Nachteile. 
  

http://www.ampega.com/


 

 

 

 

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ampega Investment GmbH 
 
 
 

 
 
_______________________    _______________________ 
Manfred Köberlein     Daniel Knörr 
Mitglied der Geschäftsführung    Leiter Produktmanagement 



 

 

ANHANG A 

Fondsbestimmungen gemäß InvFG 2011 

 
Die Fondsbestimmungen für den Investmentfonds C-QUADRAT ARTS Total Return Special, 

Miteigentumsfonds gemäß Investmentfondsgesetz 2011 idgF (InvFG), wurden von der 

Finanzmarktaufsicht (FMA) genehmigt. 

Der Investmentfonds ist ein Organismus zur gemeinsamen Veranlagung in Wertpapieren (OGAW) und 

wird von der Ampega Investment GmbH (nachstehend „Verwaltungsgesellschaft“ genannt) mit Sitz in 

Köln/Deutschland verwaltet. 

 
 
 

 

 

Die Miteigentumsanteile werden durch Anteilscheine (Zertifikate) mit Wertpapiercharakter verkörpert, 

die auf Inhaber lauten. 

 

Die Anteilscheine werden in Sammelurkunden je Anteilsgattung dargestellt. Effektive Stücke können 

daher nicht ausgefolgt werden. 

 

 

 

 

Die für den Investmentfonds bestellte Depotbank (Verwahrstelle) ist die Raiffeisen Bank International 

AG, Wien. 

 
Zahlstelle für Anteilscheine ist die Depotbank (Verwahrstelle). 

 

 

 
 

Für den Investmentfonds dürfen nachstehende Vermögenswerte nach Maßgabe des InvFG 

2011 ausgewählt werden. 

Die Anlagestrategie des C-QUADRAT ARTS Total Return Special orientiert sich an keiner Benchmark. 

Es wird vielmehr, auf langfristige Sicht gesehen, angestrebt einen absoluten Wertzuwachs zu 

erwirtschaften. 

Der Investmentfonds veranlagt zumindest 51 vH des Fondsvermögens in Anteile anderer 

Investmentfonds. Dabei können auch Anteile an Investmentfonds erworben werden, die eine – im 

Verhältnis zu einer bestimmten Marktentwicklung – neutrale oder gegenläufige Wertentwicklung 

anstreben. 

 
Artikel 3 Veranlagungsinstrumente und – grundsätze 

 
Artikel 2 Depotbank (Verwahrstelle) 

 
Artikel 1 Miteigentumsanteile 



Prospekt 
C-QUADRAT ARTS Total Return Special Seite 2 von 8 gültig ab xxx 

 

 

Die nachfolgenden Veranlagungsinstrumente werden unter Einhaltung des beschriebenen 

Veranlagungsschwerpunkts für das Fondsvermögen erworben. 

 
 
 

 
 

Wertpapiere (einschließlich Wertpapiere mit eingebetteten derivativen Instrumenten) dürfen bis zu 49 

vH des Fondsvermögens erworben werden. 

 

 

 
 

Nicht anwendbar. 
 

 

 
 

Der Erwerb nicht voll eingezahlter Wertpapiere und von Bezugsrechten auf solche Instrumente oder 

von nicht voll eingezahlten anderen Finanzinstrumenten ist bis zu 10 vH des Fondsvermögens 

zulässig. 

 
Wertpapiere dürfen erworben werden, wenn sie den Kriterien betreffend die Notiz oder den Handel an 

einem geregelten Markt oder einer Wertpapierbörse gemäß InvFG entsprechen. 

 
Wertpapiere, die die im vorstehenden Absatz genannten Kriterien nicht erfüllen, dürfen insgesamt bis 

zu 10 vH des Fondsvermögens erworben werden. 

 

 

 

 

Anteile an Investmentfonds (OGAW, OGA) dürfen jeweils bis zu 20 vH des Fondsvermögens und 

insgesamt im gesetzlich zulässigen Rahmen erworben werden, sofern diese (OGAW bzw. OGA) 

ihrerseits jeweils zu nicht mehr als 10 vH des Fondsvermögens in Anteile anderer Investmentfonds 

investieren. 

Anteile an OGA dürfen insgesamt bis zu 30 vH des Fondsvermögens erworben werden. 
 
 

 
 

Derivative Instrumente dürfen als Teil der Anlagestrategie bis zu 49 vH des Fondsvermögens 

(Berechnung nach Marktpreisen) und zur Absicherung eingesetzt werden. 

 

 

 
 

Der Investmentfonds wendet folgende Risikomessmethode an: 

 
Value at Risk 

 
absoluter VaR 

 
 

Risiko-Messmethode des Investmentfonds: 

Derivative Instrumente 

Anteile an Investmentfonds 

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente 

Geldmarktinstrumente 

Wertpapiere 
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Der VaR-Wert wird gemäß dem 4. Hauptstück der 4. Derivate-Risikoberechnungs- und MeldeV idgF 

ermittelt. 

Der zuordenbare Risikobetrag für das Gesamtrisiko, ermittelt als Value-at-Risk–Wert von im Fonds 

getätigten Veranlagungen, ist auf maximal 20 vH des Nettoinventarwertes des Fondsvermögens 

beschränkt (absoluter VaR). 

 
 

 
 

Sichteinlagen und kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten können bis zu 49 

vH des Fondsvermögens gehalten werden. 

 
Es ist kein Mindestbankguthaben zu halten. 

 
 
 

 
 

Die Verwaltungsgesellschaft darf für Rechnung des Investmentfonds vorübergehend Kredite bis zur 

Höhe von 10 vH des Fondsvermögens aufnehmen. 

 
 

 
 

Nicht anwendbar. 
 
 

 
 

Nicht anwendbar. 
 

 
Der Erwerb von Veranlagungsinstrumenten ist nur einheitlich für den ganzen Investmentfonds und 

nicht für eine einzelne Anteilsgattung oder eine Gruppe von Anteilsgattungen zulässig. Dies gilt jedoch 

nicht für Währungssicherungsgeschäfte. Diese können auch ausschließlich zugunsten einer einzigen 

Anteilsgattung abgeschlossen werden. Ausgaben und Einnahmen aufgrund eines 

Währungssicherungsgeschäfts werden ausschließlich der betreffenden Anteilsgattung zugeordnet. 

 

 

 

 

Die Berechnung des Anteilswertes erfolgt in EUR. 

Der Wert der Anteile wird bankarbeitstäglich ermittelt. 

 

Der Ausgabepreis ergibt sich aus dem Anteilswert zuzüglich eines Aufschlages pro Anteil in Höhe von 

bis zu 5,00 vH zur Deckung der Ausgabekosten der Verwaltungsgesellschaft, aufgerundet auf den 
 

 

Ausgabe und Ausgabeaufschlag 

 
Artikel 4 Modalitäten der Ausgabe und Rücknahme 

Wertpapierleihe 

Pensionsgeschäfte 

Vorübergehend aufgenommene Kredite 

Sichteinlagen oder kündbare Einlagen 
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nächsten Cent. Für die retrofreie Anteilklasse „H“ wird derzeit kein Ausgabeaufschlag erhoben. 

Die Ausgabe der Anteile ist grundsätzlich nicht beschränkt, die Verwaltungsgesellschaft behält sich 

jedoch vor, die Ausgabe von Anteilscheinen vorübergehend oder vollständig einzustellen. 

 

 

 

Der Rücknahmepreis ergibt sich aus dem Anteilswert abgerundet auf den nächsten Cent. Es wird kein 

Rücknahmeabschlag verrechnet. 

Auf Verlangen eines Anteilinhabers ist diesem sein Anteil an dem Investmentfonds zum jeweiligen 

Rücknahmepreis gegen Rückgabe des Anteilscheines auszuzahlen. 

 

 

 
 

Das Rechnungsjahr des Investmentfonds ist die Zeit vom 01.01. bis zum 31.12. 
 

 

 

 

Für den Investmentfonds können Thesaurierungsanteilscheine mit KESt-Auszahlung ausgegeben 

werden. 

 
Für diesen Investmentfonds können verschiedene Gattungen von Anteilscheinen ausgegeben 

werden. Die Bildung der Anteilsgattungen sowie die Ausgabe von Anteilen einer Anteilsgattung liegen 

im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft. 

 

 

 
 

Die während des Rechnungsjahres vereinnahmten Erträgnisse nach Deckung der Kosten werden 

nicht ausgeschüttet. Es ist bei Thesaurierungsanteilscheinen ab 01.01. der gemäß InvFG ermittelte 

Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung einer auf den ausschüttungsgleichen Ertrag 

des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist. 

 

 

 
 
 

Die Verwaltungsgesellschaft erhält für ihre Verwaltungstätigkeit eine jährliche Vergütung bis zu einer 

Höhe von 2,20 vH p.a. des Fondsvermögens, die auf Grund der Monatsendwerte errechnet wird. 

 
 

Artikel 7 Verwaltungsgebühr, Ersatz von Aufwendungen, 

Abwicklungsgebühr 

Erträgnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen mit KESt-Auszahlung (Thesaurierer) 

 
Artikel 6 Anteilsgattungen und Erträgnisverwendung 

 
Artikel 5 Rechnungsjahr 

Rücknahme und Rücknahmeabschlag 
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Zusätzlich erhält die Verwaltungsgesellschaft monatlich eine variable Verwaltungsgebühr 

(Performancefee, erfolgsabhängige Vergütung) in Höhe von 20 vH der Nettoperformance (= 

Wertentwicklungdes Anteilswertes) gegenüber der sogenannten „High-Water-Mark“. Die „High-Water- 

Mark“ entspricht jenem Anteilswert zum Ende jenes vergangenen Monats, zu dem zuletzt eine 

Performancefee ausbezahlt wurde und wird auf Basis des durchschnittlichen Fondsvolumens laufend 

abgegrenzt und beeinflusst erfolgswirksam den ermittelten Rechenwert. Bei der Berechnung wird die 

Anzahl der sich am Ende des relevanten Monats im Umlauf befindlichen Anteile in Betracht gezogen. 

 
Die Kosten bei Einführung neuer Anteilsgattungen für bestehende Sondervermögen werden zu Lasten 

der Anteilspreise der neuen Anteilsgattungen in Rechnung gestellt. 

 
Bei Abwicklung des Investmentfonds erhält die abwickelnde Stelle eine Vergütung von 0,50 vH des 

Fondsvermögens. 

 
Die Verwaltungsgesellschaft hat Anspruch auf Ersatz aller durch die Verwaltung entstandenen 

Aufwendungen. 

 

 
Nähere Angaben und Erläuterungen zu diesem Investmentfonds finden sich im Prospekt. 
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Anhang  
 

Liste der Börsen mit amtlichem Handel und von organisierten Märkten 
 

1. Börsen mit amtlichem Handel und organisierten Märkten in den Mitgliedstaaten des EWR 
sowie Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als 
gleichwertig mit geregelten Märkten gelten 

Jeder Mitgliedstaat hat ein aktuelles Verzeichnis der von ihm genehmigten Märkte zu führen. Dieses 
Verzeichnis ist den anderen Mitgliedstaaten und der Kommission zu übermitteln. 

Die Kommission ist gemäß dieser Bestimmung verpflichtet, einmal jährlich ein Verzeichnis der ihr 
mitgeteilten geregelten Märkte zu veröffentlichen.  

Infolge verringerter Zugangsschranken und der Spezialisierung in Handelssegmente ist das Verzeichnis 
der „geregelten Märkte “größeren Veränderungen unterworfen. Die Kommission wird daher neben der 
jährlichen Veröffentlichung eines Verzeichnisses im Amtsblatt der Europäischen Union eine aktualisierte 
Fassung auf ihrer offiziellen Internetsite zugänglich machen. 

 

1.1. Das aktuell gültige Verzeichnis der geregelten Märkte finden Sie unter 
 

https://registers.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers_upreg1 

 

1.2. Folgende Börsen sind unter das Verzeichnis der Geregelten Märkte zu subsumieren: 

 

1.2.1. Luxemburg  Euro MTF Luxemburg 

1.2.2. Schweiz SIX Swiss Exchange AG, BX Swiss AG 

 

 

1.3. Gemäß § 67 Abs. 2 Z 2 InvFG anerkannte Märkte in der EU: 

 

1.3.1.  Großbritannien  London Stock Exchange Alternative Investment Market (AIM) 

 

HINWEIS 

Mit dem erwarteten Ausscheiden des Vereinigten Königreichs Großbritanniens und Nordirland (GB) aus 

der EU verliert GB seinen Status als EWR-Mitgliedstaat und in weiterer Folge verlieren auch die dort 

ansässigen Börsen / geregelten Märkte ihren Status als EWR-Börsen / geregelte Märkte. Für diesen Fall 

weisen wir darauf hin, dass die in GB ansässigen Börsen und geregelten Märkte  

 

Cboe Europe Equities Regulated Market – Integrated Book Segment, London Metal Exchange, Cboe 

Europe Equities Regulated Market – Reference Price Book Segment, Cboe Europe Equities Regulated 

Market – Off-Book Segment, London Stock Exchange Regulated Market (derivatives), NEX Exchange 

Main Board (non-equity), London Stock Exchange Regulated Market, NEX Exchange Main Board (equity), 

Euronext London Regulated Market, ICE FUTURES EUROPE, ICE FUTURES EUROPE - 

AGRICULTURAL PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EUROPE - FINANCIAL PRODUCTS 

DIVISION, ICE FUTURES EUROPE - EQUITY PRODUCTS DIVISION und Gibraltar Stock Exchange  

 

als in diesen Fondsbestimmungen ausdrücklich vorgesehene Börsen bzw. anerkannte geregelte Märkte 

eines Drittlandes im Sinne des  

InvFG 2011 bzw. der OGAW-RL gelten. 

 
2. Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR 

2.1. Bosnien Herzegowina:  Sarajevo, Banja Luka 

2.2. Montenegro:   Podgorica 

 
1 Zum Öffnen des Verzeichnisses in der Spalte links unter „Entity Type“ die Einschränkung auf „Regulated market“ auswählen und 
auf „Search“ (bzw. auf „Show table columns“ und „Update“) klicken. Der Link kann durch die ESMA geändert werden.  
 

https://registers.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers_upreg
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2.3. Russland:   Moskau (RTS Stock Exchange); 

Moscow Interbank Currency Exchange (MICEX) 

2.4. Serbien:   Belgrad 

2.5. Türkei:    Istanbul (betr. Stock Market nur "National Market") 

 
3. Börsen in außereuropäischen Ländern 

3.1. Australien:  Sydney, Hobart, Melbourne, Perth 

3.2. Argentinien:  Buenos Aires 

3.3. Brasilien:  Rio de Janeiro, Sao Paulo 

3.4. Chile:   Santiago 

3.5. China:   Shanghai Stock Exchange, Shenzhen Stock Exchange 

3.6. Hongkong:  Hongkong Stock Exchange 

3.7. Indien:   Mumbay 

3.8. Indonesien:  Jakarta 

3.9. Israel:   Tel Aviv 

3.10. Japan:   Tokyo, Osaka, Nagoya, Kyoto, Fukuoka, Niigata, Sapporo, Hiroshima 

3.11. Kanada:  Toronto, Vancouver, Montreal 

3.12 Kolumbien:  Bolsa de Valores de Colombia 

3.13. Korea:   Korea Exchange (Seoul, Busan) 

3.14. Malaysia:  Kuala Lumpur, Bursa Malaysia Berhad 

3.15. Mexiko:   Mexiko City 

3.16. Neuseeland:  Wellington, Christchurch/Invercargill, Auckland 

3.17 Peru   Bolsa de Valores de Lima 

3.18. Philippinen:  Manila 

3.19. Singapur:  Singapur Stock Exchange 

3.20. Südafrika:  Johannesburg 

3.21. Taiwan:   Taipei 

3.22. Thailand:  Bangkok 

3.23. USA:   New York, NYCE American, New York  

Stock Exchange (NYSE), Philadelphia, Chicago, Boston, Cincinnati 

3.24. Venezuela:  Caracas 

3.25. Vereinigte Arabische 

 Emirate:  Abu Dhabi Securities Exchange (ADX) 

 
4. Organisierte Märkte in Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten der Europäischen 
Gemeinschaft 

4.1. Japan:   Over the Counter Market 

4.2. Kanada:  Over the Counter Market 

4.3. Korea:   Over the Counter Market 

4.4. Schweiz:  Over the Counter Market  
der Mitglieder der International Capital Market Association (ICMA), Zürich 

4.5. USA    Over The Counter Market (unter behördlicher Beaufsichtigung wie z.B. 
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durch SEC, FINRA) 
  
5. Börsen mit Futures und Options Märkten 

5.1. Argentinien:  Bolsa de Comercio de Buenos Aires 

5.2. Australien:  Australian Options Market,  Australian 

    Securities Exchange (ASX) 

5.3. Brasilien:  Bolsa Brasiliera de Futuros, Bolsa de Mercadorias & Futuros, Rio de  
Janeiro Stock Exchange, Sao Paulo Stock Exchange 

5.4. Hongkong:  Hong Kong Futures Exchange Ltd. 

5.5. Japan:   Osaka Securities Exchange, Tokyo International Financial Futures  
Exchange, Tokyo Stock Exchange 

5.6. Kanada:  Montreal Exchange, Toronto Futures Exchange 

5.7. Korea:   Korea Exchange (KRX) 

5.8. Mexiko:   Mercado Mexicano de Derivados 

5.9. Neuseeland:  New Zealand Futures & Options Exchange 

5.10. Philippinen:  Manila International Futures Exchange 

5.11. Singapur:  The Singapore Exchange Limited (SGX) 

5.12. Slowakei:  RM-System Slovakia 

5.13. Südafrika:  Johannesburg Stock Exchange (JSE), South African Futures Exchange  
(SAFEX) 

5.14. Schweiz:  EUREX 

5.15. Türkei:   TurkDEX 

5.16. USA:   NYCE American, Chicago Board Options  

Exchange, Chicago Board of Trade, Chicago Mercantile Exchange, 
Comex, FINEX, , ICE Future US Inc. New York, Nasdaq PHLX, New York 
Stock Exchange, Boston Options Exchange (BOX) 
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